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Wieder ein Elektro-Fahrrad zu gewinnen!

Die Kulmland-Stoffsackerl-Aktion geht weiter! Alle, die mit einem Stoffsackerl, einem Korb, ei-
ner Tragtasche usw. und nicht mit einem Plastiksackerl einkaufen gehen, bekommen am Sammel-
pass einen Stempelaufdruck. Ist der Sammelpass 10 x gestempelt, wird er in eine bereitstehende 
Box geworfen und nimmt an einer Verlosung gegen Ende des Jahres teil. Hauptpreis ist wieder 
ein Elektro-Fahrrad im Wert von rund 2.000,- Euro, das von Egger-Glas in Gersdorf gesponsert 
wird. Das obige Foto zeigt Geschäftsführer Philipp Schuller (Mitte) und Prokurist Alois Seidl 
(rechts) mit Josef Köck (Chef von Sport Köck, Pischelsdorf), der das Elektro-Rad liefern wird.

Pfarrer Mag. Franz Ranegger, der den Pfarrverband 
Pischelsdorf, St. Johann bei Herberstein mit Maria 
Fieberbründl und Stubenberg am See betreut, feierte 
kürzlich seinen „Siebziger und stand im Mittelpunkt ei-
niger Geburtstagsfeiern. Auch die Bürgermeister der fünf 
Kulmland-Gemeinden stellten sich als Gratulanten ein und 
ließen den Jubilar hochleben!

Georg Knill eröffnete 
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HEIZKESSEL-CASTING
Wo Neues entsteht muss Altes weichen! 
Wir suchen den ältesten fossilen Heizkessel im 
Kulmland und Almenland!
Der älteste Kessel gewinnt!
Bei der Umrüstung Ihres alten 
Heizkessels auf eine neue CO2-neutrale 
Anlage sponsert die Fa. HERZ eine 
moderne effi ziente Biomasseanlage im 
Wert von bis zu € 10.000,- *. 
* uv. Listenpreis lt. Preisliste der Herz Energietechnik Stand 2017, inkl. MwST.

TEILNAHMEKRITERIEN für Heizkessel: 
• Fossil (Heizöl, Erdgas, Kohle)
• Mindestens 15 Jahre alt 
• Noch als Hauptheizung in Ihrem Haushalt in 

Betrieb
• Austausch mit einem der regionalen 

Installateure: Hermann Rosenberger, Willibald 
Rath und Gunther Reiter

Bitte nehmen Sie am Casting nur dann teil, wenn Sie tatsächlich 
vorhaben Ihren alten Kessel gegen einen neuen Biomassekessel 
auszutauschen! 

Reichen Sie ein Foto und das Baujahr Ihres Kessels ein:
E-Mail: heidrun.koegler@kulmland-region.at 
Post: Energiekultur Kulmland, 8212 Pischelsdorf 85



Sa. I 7. April 2018 I ab 16:00 Uhr 
Oststeirerhalle Pischelsdorf

HEIZUNGSMESSE

Frische Holz-
backofen-Pizza 
von Bianca und 
Mario Hofer

Einheizshow 
Mit Rauchfang-
kehrermeister und 
Kulmland-Obmann 
Bgm. Herbert Baier

Vorträge ab 18:00:
Impulsvortrag „Genug Biomasse 
für Österreichs Heizungen", 
Univ.-Doz. DI Dr. August Raggam

Vortrag von Joachim Kelz (Fa. 
Bioenergy) über Luftgütemessungen 
und den neuesten Stand der Forschung 

Die Fa. Herz sponsert € 10.000,-
für den ältesten fossilen 
Heizkessel der Region! 
Bei der Heizungsmesse wird der/die                                                                                                                      
Gewinner/in bekanntgegeben!

Getränkestandl
Buschenschank
Lang
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Im Rahmen der
Klima- und Energiemodellregion 
Energiekultur Kulmland findet
heuer zum vierten Mal eine
Pellets-Einlagerungsaktion statt.

Kontakt:
Modellregionsmanagerin Heidrun Kögler
T: 0664 / 20 13 800, E: heidrun.koegler@kulmland-region.at
Auslieferung und Abrechnung durch die Firma Gussmagg.

PELLETS-

Wir garantieren einwandfreie österreichische 
Qualität, geprüft nach der neuen Norm ENplus A1.

ACHTUNG:
Deadline für diese Aktion
ist eine Bestellung bis zum 9.5.2018!

Aktion gültig ab April 2018



Mag. Heidrun Kögler: 
Tel.: 0664 / 201 38 00, 

E-Mail: heidrun.koegler@
kulmland-region.at 

Ing. Rudolf Großauer: 
Tel.: 0676 / 785 27 27, 

E-Mail: 
grossauer.r@a1.net

Die Kulmland-Stoffsackerl-Aktion geht wieder weiter und 
ich freue mich, dass wir für die abschließende Verlosung 
gegen Ende des Jahres als Hauptpreis wieder ein Elektro-
Fahrrad im Wert von rund 2.000,- Euro anbieten können. 
Als Sponsor des Elektro-Fahrrades hat sich Philipp Schuller, 
der Geschäftsführer von Egger Glas in Gersdorf zur Verfü-
gung gestellt. Ich möchte ihm an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön sagen.

Unsere Modellregionsmanagerin Mag. Heidrun Kögler 
und Ing. Rudolf Großauer stehen Ihnen für eine unentgelt-
liche Energieberatung im Kulmlandbüro am Pischelsdorfer 
Hauptplatz gerne zur Verfügung. Nützen Sie bitte dieses 
Angebot und lassen Sie sich beraten!

Um die Wertschöpfung in der Region zu belassen, werden 
wir im Laufe des Jahres Kulmland-Gutscheine zu je 10,- 
Euro anbieten, mit denen Sie in (fast) allen Geschäften und 
Betrieben im Kulmland einkaufen können. Ausgabestellen 
für die Kulmland-Gutscheine werden alle Banken im Kulm-
land sein. Näheres in der nächsten Kulmlandzeitung!

Ich wünsche  Ihnen allen ein schönes Osterfest!
Liebe Grüße

Kulmland-Obmann Bgm. Herbert Baier

Geschätzte  
Leserinnnen

und 
Leser
dieser

Kulmlandzeitung!

Voranmeldung 
für die Kulmland-
Energieberatung 

bei:

Nutzen Sie die verbilligte Buskarten-Aktion!
Bereits seit einiger Zeit gibt es die verbilligte, übertragbare 
Kulmland-Buskarte. Wer also kostengünstig mit dem Bus nach 
Graz fahren möchte, kann dies mit der Kulmlandbuskarte um 
nur € 10,- pro Tag tun.
Bereits seit einiger Zeit gibt es die verbilligte, übertragbare 
Kulmland-Buskarte, die in Pischelsdorf beim Il Campo und in 
Hirnsdorf bei der Tankstelle Reifen Huber hinterlegt ist. 
 In Pischelsdorf gibt es bereits zwei übertragbare Buskarten, die 
vom Cafe Il Campo betreut werden, in Hirnsdorf gibt es eine 
Monatskarte. 
Mit der übertragbaren Buskarte können Sie alle Linienbusse des 
Verkehrsverbunds zwischen Pischelsdorf bzw. Hirnsdorf und 
Graz, den Zug zwischen Gleisdorf und Graz, sowie die Busse 
und Straßenbahnen in Graz benutzen.
In Pischelsdorf liegen die Karten beim Il Campo, in Hirnsdorf 
bei der Tankstelle Reifen Huber. Dort können sie diese entweder 
telefonisch buchen - Tel: 0681 / 108 01 139 (Il Campo, Pischels-
dorf) und Tel: 03113 / 2232-75 (Tankstelle Huber, Hirnsdorf) 
- oder direkt vor der Abfahrt fragen, ob die Karte frei ist.
Bei der Kulmland-Buskarte handelt es sich um eine Tageskarte, 
die spätestens am Abend desselben Tages wieder zurückgebracht 
werden muss, damit sie am nächsten Tag zur Verfügung steht.
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Egger-Glas Gersdorf bietet auch privaten Kunden
                   aus der Region ihre Produkte an

Die Firma Egger-Glas wurde im Jahr 1968 vom 
leider schon verstorbenen Hugo Egger gegründet. 
Er hat die Firma damals mit einer „Hand voll“ 
Mitarbeitern begonnen.
In der Folge ging es steil bergauf und der Platz 
in Pischelsdorf wurde bald zu klein. So über-
siedelte die Firma im Jahre 1971 nach Gersdorf 
an der Feistritz. Heute sind 220 Personen hier 
beschäftigt und die Firma ist somit ein wichtiger 
Arbeitgeber in der Region geworden. Produziert 
wird Isolierglas, Sicherheitsglas, Einfachglas, 
Ganzglasanlagen und noch vieles mehr. 
Im Jahre 2003 kaufte Josef Ertl, der Eigentümer 
der „Ertl-Glas AG“ in Amstetten, die Firma Egger-
Glas in Gersdorf und führt sie seitdem weiter. 
Bestens unterstützt wird er von Geschäftsführer 
Philipp Schuller und Prokurist  Alois Seidl, die 
den Betrieb in Gersdorf leiten.

Was sehr viele nicht wissen: Die Firma Egger-
Glas produziert nicht nur für Großkunden aus 
Österreich und dem Ausland, sondern bietet ihre 
vielen Produkte auch den privaten Kunden und 
Häuslbauern aus der Region an. 
Angeboten wird so ziemlich alles, was auch pri-
vate Kunden und Häuslbauer brauchen  können: 
So, zum Beispiel, Verglasungen von Duschen 
und Bädern, Küchen-Rückenwand-Verglasungen, 
Reparaturverglasungen, Glasfassaden, Win-
tergartenverglasungen, Dachverglasungen und 
Vordächer, Geländer außen und innen sowie 
Nurglaselemente.
Interessenten werden im Firmengebäude in Gers-
dorf jederzeit gerne beraten, bei Bedarf kommen 
die Außendienst-Mitarbeiter von Egger-Glas auch 
zu den Kunden nach Hause.
Infos unter Tel.: 03113/3751 und im Internet 

Egger-Glas in Gersdorf 
nimmt Lehrlinge auf!

Die Firma Egger-Glas nimmt in Gersdorf 
Lehrlinge auf, die sich für den Beruf 

Glaser und Glasbautechniker interessieren.
Bewerbungen an Alois Seidl, Tel. 03113/3751-17

bewerbung@egger-glas.at

Geschäftsführer 
Philipp Schuller

Prokurist Alois Seidl
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Fertige 

Feinkostplatten 
und Osterkörbe

von Dienstag, 
20. März

bis Karsamstag, 
31. März 2018

Vorbestellung unter Tel.: 03113 / 23 17
E-Mail: fleischerei@kothgasser.at    www.kothgasser.at
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Seit Anfang Jänner 2018: „Wirtshaus zur Hofstub‘n“ 
bereichert das kulinarische Angebot in Pischelsdorf
Georg Knill, Eigentümer der Firma Rosendahl-Nex-
trom  hat mit Anfang des Jahres 2018 das ehemalige 
Restaurant „GüntherS Hof“ übernommen und führt 
diesen Gastronomiebetrieb unter dem Namen „Wirts-
haus zur Hofstub‘n“ weiter.
Mit dem neuen Namen ändert sich auch die Ausrich-
tung des Gastbetriebes, denn der Schwerpunkt liegt 
nunmehr im Mittagsgeschäft. So werden hier den 
Gästen von Montag bis Freitag jeweils ab 11.30 Uhr 
zwei bodenständige, regionale Mittagsmenüs und auch 
verschiedene weitere Speisen a la carte angeboten.
Auch für private Veranstaltungen (Geburtstage, Taufen, 
Erstkommunion, Firmungen usw.) sowie für Firmenfei-
ern (Jubiläen usw.) steht das „Wirtshaus zur Hofstub‘n“ 
gerne zur Verfügung. Wir haben am Sonntag, 22. April 
(Firmung), am Donnerstag, 10. Mai (Christi Himmel-
fahrt) und am Sonntag, 27. Mai (Erstkommunion) 
geöffnet. Um eine entsprechende Voranmeldung wird 
bei Gerlinde Stibor ersucht.
Der historische Weinkeller im Hause ist mit besten 
Weinen aus der Ost- und Südsteiermark gefüllt. Nach 
Wunsch sind auch Weinverkostungen im Weinkeller 
jederzeit möglich.
Gerlinde Stibor führt als Geschäftsführerin das neue 
Wirtshaus.  Das Team vom Wirtshaus zur Hofstub’n 
freut sich, Gäste aus Pischelsdorf und der Region 
begrüßen zu dürfen. Infos unter: www.zurhofstubn.at
Die Öffnungszeiten im „Wirtshaus zur Hofstub‘n:

Montag bis Freitag, 
jeweils von 11.30 bis 15.00 Uhr

und gegen Vorbestellung auch am Abend 
bzw. an den Wochenenden.

Vorbestellungen bei GF Gerlinde Stibor,
Tel.: 0664 / 441 00 96; 

E-Mail: kontakt@zurhofstubn.at

Der neue Eigentümer des „Wirtshauses zur Hofstub‘n“ Georg Knill mit GF Gerlinde Stibor (2.von links) und ihrem bewährten Team.

Das „Wirtshaus zur Hofstub‘n“ mit der Pfarrkirche von Pischelsdorf.

Georg Knill lagert eine große Auswahl „edler Tropfen“ im Weinkeller.



Wir sind nun auch Partner von 
Elias-Infrarotheizungen

aus Österreich

Franz Gschanes
Mobil: 0664 / 520 75 87

8212 Pischelsdorf  am Kulm, Romatschachen 78      
Tel. + Fax: 03113/20094

e-mail: office@elektro-gschanes.at

Neue Mittelschule Pischelsdorf setzt weitere Innovationen
Die Neue Mittelschule in Pischelsdorf hat in den 
letzten Jahren bereits eine starke Kooperation mit der 
örtlichen Musikschule. So blickt die Schule auf eine 
mehrjährige Zusammenarbeit mit der Musikschule 
Pischelsdorf/Gleisdorf zurück. Ein Jugend-Jazz-Chor 
und eine Tanzgruppe bereichern das musikalische 
Angebot der NMS Pischelsdorf. Diese Kooperation 
wird jetzt ausgebaut werden. Im neuen Nachmittags-
konzept mit den Schwerpunkten Musik, Sport und 
Handwerk setzt man auch zukünftig auf den starken 
Partner Musikschule. Ab dem Schuljahr 2018/19 gibt 
es die Möglichkeit nach dem Regelunterricht, einem 
Mittagessen und der Aufgabenstunde die individuelle 
Instrumentalstunde in der Musikschule zu absol-
vieren. Zusätzlich bestehen Übungsmöglichkeiten 
in den Schulräumlichkeiten der NMS. An Tagen, 
an welchen der individuelle Nachmittagsunterricht 
angeboten wird, sind Bustransfers in die Sprengelge-
meinden z.B. nach Ilztal und Feistritztal eingerichtet. 
Die Marktmusikkapelle Pischelsdorf unter Obfrau 
Christina Herbst und Kapellmeister Wolfgang Winkler begrüßen das neue Konzept. „Es ist uns wichtig, dass Kinder und Jugend-
liche die Möglichkeiten haben im Zuge der Schulausbildung ein Instrument zu erlernen. Kinder haben sehr viele Angebote für die 
Freizeitgestaltung zur Auswahl. Eine Vereinsmitgliedschaft bleibt aber dennoch etwas Besonderes“, so der engagierte Kapellmeister 
der Marktmusikkapelle.
Für Bgm. Herbert Baier schafft soziales Engagement in einem Verein Bindung an einen Ort. „Es ist uns wichtig, dass sich junge 
Menschen in der Region wohl fühlen“, erklärt der Bürgermeister der Marktgemeinde Pischelsdorf. Musikschuldirektor Prof. MMag. 
Günther Schabl betont die wertvolle Kooperation mit der NMS Pischelsdorf. „Es freut mich persönlich, wenn die vielen verschiedenen 
Talente sich im Bereich der Musik entfalten können, so der Musikschuldirektor. Der Direktor der NMS Pischelsdorf Johann Jandl 
verweist auf die Vorteile für die Eltern und Kinder. „Es besteht die Möglichkeit, die Nachmittagsbetreuung tageweise in Anspruch 
zu nehmen.Mit diesem innovativen Konzept fallen zusätzliche Autofahrten der Eltern aber auch der Kinder zur Musikschule weg. 
Die Kinder und die Eltern sparen sich mit dieser zusätzlichen Kooperation viel Zeit, oft viele Nerven und auch Geld“.
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Kulmland 

  Christian Reisinger
Versicherungs 

Consulting
Reisinger

8212 Pischelsdorf
Tel.: 03113/8080

Über 50.000 Ski- und 
Snowboardfahrer landen 
jährlich nach Pistenunfäl-
len im Krankenhaus, eine 
Unfallversicherung bietet 
individuelle Absicherung – 
nicht nur für Sportunfälle.
Da lediglich ein Bruch-

teil dieser Unfälle in den 
Geltungsbereich der ge-
setzlichen Unfallversiche-
rung (am Arbeitsplatz und 
zugehörige Wegunfälle) 
fällt, ist über den gesamten 
Freizeitbereich eine Versor-
gungslücke aufzuzeigen. Im 
Freizeitbereich wird im Zuge 
der gesetzlichen Kranken-
versicherung lediglich für 
die medizinische Behand-
lung Leistung erbracht, ein 
Anspruch auf z.B. Renten-
zahlung besteht in dieser 
Situation nicht. Gesondert 
aufzuzeigen sind dabei Flug-
rettungseinsätze welche mit 
erheblichen finanziellen 
Kosten einhergehen.
Nicht Erwerbstätige, hier-

zu zählen auch Pensio-
nisten sowie Kinder und 
Hausfrauen/-männer sind 
von der gesetzlichen Unfall-
versicherung nicht erfasst 
wodurch diesbezüglich ein 
entsprechender Handlungs-
bedarf besteht.
Als unabhängiges Versiche-

rungsmaklerbüro unterstüt-
zen wir bei der Findung des 
maßgeschneiderten Versi-
cherungsschutzes. 

Neu: Naturkosmetik Christa Zottler in Siegersdorf

Privat
Unfallversicherung

Kennen Sie das Kerzenatelier 
von Bianca Hofer am Weinberg?
Im Jahre 2016 hat Bianca Hofer in ihrem Wohn-
haus in Hirnsdorf-Weinberg ein Kerzenatelier 
eröffnet. Hier bietet sie ihren Kunden handge-
machte und verzierte Kerzen auf Bestellung an. 
Das sind Kerzen für verschiedenste Anlässe, 
wie z.B.  Taufen, Hochzeiten, Geburtstage, 
Trauerfälle, Erstkommunion usw. Diese hand-
gefertigten Kerzen erfreuen sich einer immer 
größer werdenden Beliebtheit, da sie in ihrer Art 
einzigartig sind. Auch dazupassende Taufbücher 
werden angeboten.
Außerdem ist Bianca Hofer auch selbständige 
Ringana-Frischepartnerin und bietet ein brei-
tes Sortiment an Ringana-Produkten an. Auf 
Wunsch werden auch Produktvorführungen 
bei ihr zu Hause oder direkt vor Ort angeboten. 
Telefonische Vereinbarung unter 0664/4243349 
oder E-Mail: bianca@feuer-salamander.at.

Alexander Gollenz aus Kaibing will mit„Styrian 
Exclusive“ eine neue Ära des Grillens starten

Alexander Gollenz aus Kaibing hat eine langjährige Idee nun in die Tat umgesetzt und leitet 
mit „Styrian Exclusive“ eine neue Ära des Grillens ein. „Damit will ich regionale Produkte von 
Vorzeige-Betrieben in Verbindung mit dem Grillen mit Workshops usw. interessierten Leuten näher 
bringen“, so Gollenz, der mit den folgenden Betrieben eine Kooperation eingegangen ist: Robert 
Buchberger (Schwein / Wollschwein); Karl Heinz Schirnhofer (ALMO); Stephan Farm (Wagyu 
Fleisch); Retter-Kneissl (Weine); Alois Gratzer (BIER); Andreas Fischerauer (Senf & Essig), Jo-
achim Krainer (Gewürze) und Familie Nöhrer (Brot und Gebäck). Kürzlich stellte er sein Projekt 
im Beisein seiner Regionalpartner und einiger Ehrengäste der Öffentlichkeit vor.

Im Oktober 2017 eröffnete Chris-
ta Zottler in ihrem neuerbauten 
wunderschönen Wohnhaus in 
Siegersdorf ein Naturkosmetik-
Institut. Die Naturkosmetikerin, 
Ernährungsberaterin und Heilprak-
tikerin bietet hier ihre Dienste an, 
so z.B  in entspannter Atmosphäre 
eine Aromatherapie mit Mas-
sage und ätherischen Ölen oder 
eine Kosmetikbekandlung mit 
Produkten aus rein biologischen, 
pflanzlichen und allergiegetesteten 
Inhaltsstoffen der Naturkosmetik-Marken Ringana und Ambient Living Cosmetics und vieles mehr. 
Vereinbarungen von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 19.00 Uhr unter: 0664/399 21 12.
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Kulturverein Kulm lädt ein:
Kulturgut GRUND und BODEN
Samstag, 24. März, 19.00 Uhr, im K3

Wie in den letzten beiden Jahren will der „Kulturverein Kulm“ 
wieder den Frühling begrüßen und das Kulturgut „Grund und 
Boden“ näher beleuchten. Alle sind eingeladen, an dieser Ver-
anstaltung im K3 (Kulturstock im Gewerbepark Pischelsdorf - 
ehemalige Schuhfabrik) teilzunehmen. Es gibt ein interessantes 
Programm:
Dr. Karl Mayer von der Landwirtschaftskammer spricht über 
Landverbrauch im Zusammenhang mit Industrie und Hausbau; 
Prof. Ing. Hans Meister hält einen Kurzvortrag zur Landschafts-
pflege und der Pischelsdorfer Bürgermeister Herbert Baier 
beleuchtet die Probleme der örtlichen Raumplanung. Johannes 
Rabensteiner wird sich wieder mit der Artenvielfalt auseinan-
dersetzen und Erich Gerencser bietet Altsortensaatgut (Bohnen 
usw.) zum Verkauf an.

Die Vorstandsmitglieder des Kulturvereins: Christian Strassegger, Ob-
frau Gertraud Ranegger, Gottfried Ranegger und Dir. Johann Jandl (v.l.).



Samstag, 17. März 2018, um 19.30  Uhr
Oststeirerhalle Pischelsdorf

Karten bei RB Pischelsdorf und Cafe „Kulmlandbäcker“
Vorverkauf: 18,- Euro     Abendkassa: 21,- Euro

Kulmland 

Das Gesamt-Alter der Damenrunde 
beträgt 777 Jahre!

Die Damenrunde auf dem obigen Foto, die gerade in ihrem Stamm-
Cafe „Dein Kulmlandbäcker“ in Pischelsdorf den „runden Geburts-
tag“ von Maria Nott (Reichendorf) feiert, ist insgesamt stolze 777 
Jahre alt. Die Runde nennt sich „Die Pragen“, da die erste gemein-
same Reise die unternehmungslustigen Damen in die tschechische 
Hauptstadt Prag führte.

 „Richard Frankenberger, Landschaften - Aquarelle 
und Zeichnungen 1965 - 1993“

Im Rahmen einer besonderen Veranstaltung in der Bücherei 
Pischelsdorf ließ der Pischelsdorfer Künstler Mag. Richard 
Frankenberger die wichtigsten Stationen seines künstlerischen 
Schaffens Revue passieren. Als kompetenter Moderator fungierte 
Prof. Ing. Hans Meister, der es geschickt verstand, dem Künstler 

die passenden Stichworte zu servieren und ihn so zum Erzählen 
zu motivieren. Besonderer Anlass dieses Abends war die Neu-
erscheinung des Buches „Richard Frankenberger, Landschaften 
- Aquarelle und Zeichungen 1965 - 1993“, in dem Frankenberger 
sein künstlerisches Schaffen in diesem Zeitraum präsentierte.

Bild links: Bgm. Herbert Baier, 
Mag. Richard Frankenberger 
und Moderator Prof. Ing. Hans 
Meister.
Bild rechts: Mag. Richard Fran-
kenberger signiert im Beisein 
seiner Gattin Reserl ein Buch für 
Agnes Teubl.

Seite 14



 IHR FOTOSTUDIO
 IM KULMLAND 

www.fotografiebrunner.com

B FOTOGRAFIE
JÜRGEN BRUNNER
8212 Pischelsdorf 55/Top3 

Achtung - Werbefotografie!

Unternehmen aus dem Kulmland haben
SONDERKONDITIONEN!

„Oberrettenbach 33“ heißt das neue 
Buch von Prof. Ing. Hans Meister

Oberrettenbach 33 ist ein Bauernhof oben am Hügel. Der heimat-
liche Acker als Bestimmung, ein weiter Himmel fürs Fernweh. 
Expeditionen zwischen Kühen, Schweinen, Wiesen und Wäldern. 
Oberrettenbach 33 ist die Geschichte von einem, der auserkoren 
ist als Bauer nach zu folgen, aber nicht nachfolgt. Der jung seinen 
Hügel verlässt und es nie sicher ist, ob er je wieder zurück kommt.
Hans Meister zählt zu den bekanntesten Journalisten Österreichs 
im Bereich Agrarwirtschaft. Für seine publizistischen Leistungen 
wurde er mehrfach ausgezeichnet. Das Buch 176 Seiten, Stocker-
Verlag, ist in allen Buchhandlungen erhältlich. Preis: 19,90 Euro.
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S i e d l u n g s g e n o s s e n s c h a f t   R  O  T  T  E  N  M  A  N  N 

In Prebensdorf in der Gemeinde Ilztal werden 16 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption errichtet. Die 
Wohnungsgrößen liegen zwischen 52 m2 und 89 m2. Vor Bezug der Wohnungen sind Finanzierungsbeiträge, je nach 
Wohnungsgröße, zwischen € 8.262,-- und € 13.304,-- zu leisten. Die monatlichen Zahlungen inklusive überdachtem 
Autoabstellplatz sowie Heiz- und Betriebskosten liegen zwischen € 310,-- und € 486,--. Zu den Erdgeschosswohnungen 
gehören eine Terrasse und ein Garten, den Obergeschosswohnungen sind überdachte Balkone oder überdachte 
Dachterrassen zugeteilt. Der spezifische Heizwärmebedarf bei 3400 Heizgradtagen (Referenzklima) liegt für beide Häuser bei 
30,48 kWh/m2/Jahr. Kontakt: Frau Bozic, Tel. 03614/2445-34 www.rottenmanner.at  office@rottenmanner.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Gemeinde-Schitag von Ilztal ging heuer nach Obertauern
Am Samstag, dem 27. 
Jänner fand wieder der 
Gemeinde-Schitag der Ge-
meinde Iztal statt. Heuer 
ging es mit dem Bus nach 
Obertauern, wo man bei 
prächtigem Winterwetter 
einen herrlichen Schitag 
genießen konnte. Das Grup-
penfoto zeigt die begeister-
ten Teilnehmer(innen).

Hohe Auszeichnung der Gemeinde Ilztal an Maria Schallerl

Foto links: Mit 1. Dezember 2017 trat Maria Schallerl nach 23-jähriger Tätigkeit in den dauernden 
Ruhestand. Dies nahm der Gemeindevorstand zum Anlass, ihr eine Ehrenurkunde und das Ilztaler 
Gemeindewappen mit Lorbeerkranz in Gold zu verleihen. Foto rechts: Kulmland-GF Walter 
Flucher bedankte sich bei der langjährigen Kulmland-Schriftführerin mit einem Blumenstrauß.

Erna und Ludwig Lang 
aus Prebensdorf ...

... feierten kürzlich ihre Gol-
dene Hochzeit. Bgm. Andreas 
Nagl und Vizebgm. Kurt Ni-
stelberger gratulierten.
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Am Freitag, dem 16. Feber 2018 feierte der bekannte Ilztaler 
Unternehmer Josef Rath einen „runden Geburtstag“ und wurde 
feierlich in den „Klub der Fünfziger“ aufgenommen. Bereits im 
Vorjahr konnte er auch das 15-Jahr-Jubiläum des Nahversorger-
Centers „yes“ in Großpesendorf begehen und bedachte dabei seine 
vielen Kunden mit einem kleinen Ehrengeschenk.
Als ehemaliger Präsident des Rotary-Club Oberwart-Hartberg 
lädt Josef Rath alle Leser(innen) der Kulmlandzeitung zu einem 
Vortrag am Freitag, dem 16. März 2018, um 19.00 Uhr im Kul-
tursaal in Lafnitz ein. Der Außerordentliche Universitätsprofessor 
Mag. Dr. Harald Haslmayr wird zum Thema „Die Akropolis von 
Athen - ein geistiges Zentrum Europas“ sprechen. Dabei werden 
auch wunderschöne Fotos gezeigt, die von Dr. Winfried Werner 
aufgenommen wurden.

Josef Rath feierte runden Geburtstag
und lädt zu einem Rotary-Vortrag ein 

Florian Nagl (8), Prebensdorf, wurde 
Bezirks- und Landesmeister 2018

Der 8-jährige Florian Nagl aus Prebens-
dorf könnte der „Marcel Hirscher der 
Zukunft“ werden, denn er wurde bei den 
heurigen Schi-Landesmeisterschaften im 
Slalom in seiner Altersklasse Steirischer 
Landesmeister und in der steiermarkwei-
ten Gesamtwertung Vize-Landesmeister. 
Und dem nicht genug, wurde er heuer 
zum dritten Mal in Folge wieder Weizer 
Bezirksmeister. In den letzten drei Jahren 
hat er über 50 Pokale gewonnen. Zweimal 
in der Woche fährt er nach St. Kathrein 
am Offenegg, wo er beim dortigen Win-
tersportverein trainiert.
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FPÖ-Ortsgruppe Pischelsdorf am 
Kulm lud zum Osterfleisch-Schnapsen

Bereits zum 4. Mal seit Gründung der FPÖ Ortsgruppe Pischels-
dorf am Kulm fand wieder das traditionelle Selchfleischschnap-
sen, heuer im GH Ackerwirt am Kulm, statt. Unter der Organisa-
tion und Leitung von OG-Obfrau GR Daniela Sager setzten sich 
die besten Spieler durch. Gewonnen hat Franz Trattner vor GR 
Christian Ober, Daniel Kornberger und Dana-Aillen Sager. Unter 
den zahlreichen Teilnehmern versuchten auch LAbg. BezPO GK 
Erich Hafner und Birkfeld‘s Vizebürgermeister Patrick Derler 
ihr Glück. Über den von Obfrau GR Daniela Sager gesponser-
ten Schätzkorb durfte sich LAbg. Erich Hafner freuen, der allen 
Spielern und Organisatoren seinen besonderen Dank aussprach.

LAbg. BezPO GK Erich Hafner, Michael Haider, GR Christian Ober, 
Daniela Sager, Dana-Aillen Sager, Christian Sandrisser, Martin Pein-
tinger, Franz Trattner, Wolfgang Grabner, Daniel Kornberger und Erich 
Schanes (von links).

Alle zwei Jahre wird der Kulmflotten-Wanderpokal verliehen

Vor zwei Jahren gab „Admiral“ Karl Stibor, Pischelsdorf (links) die 
Führung der Segelgemeinschaft „Kulmflotte“ an „Kommander“ Walter 
Adelmann, Ilztal/KG Preßguts, weiter.

„Kommander“ Walter Adelmann mit der „Musi-Crew“ gewann beim 
Segelbewerb 2016 den 2. Platz und wurde mit einem von Thomas Stibor 
(Pischelsdorf) gesponserten Pokal belohnt.

Der Metallkünstler Josef Pichler hat den 
wunderschönen Wanderpokal angefertigt.

Alle zwei Jahre wird der Kulmflotten-Wanderpokal bei einer geselligen Segelveranstaltung in 
Kroatien dem neuen Sieger verliehen, der dann zwei Jahre lang diesen Wanderpokal behalten 
darf. Auf dem Pokal wird dann der Name der Sieger-Crew verewigt und wird dann dem neuen 
Sieger für zwei Jahre übergeben. Für die Segelregatta 2016 in Split (Kroatien) wurde vom 
Metall-Künstler Josef Pichler ein neuer, wunderschöner Wanderpokal in Form eines Segel-
schiffes angefertigt. An den Arbeiten waren auch Tischlermeister Franz Haas und die Firma 
Mild-Stein, Pischelsdorf, beteiligt. Finanzielle Unterstützung kam von Admiral Karl Stibor, dem 
Kulmland, der Raiffeisenbank Pischelsdorf-Stubenberg und von „Aichfeldyachting“. Dieser 
neu gestaltete Kulmflotten-Wanderpokal wurde 2016 erstmals von der Skipper-Crew Wolfgang 
Kapfer (Gleisdorf) gewonnen. Den zweiten Platz errang 2016 die „Musi-Crew“, angeführt von 
Kommander Walter Adelmann und der 3. Platz ging an die Crew Dieter Pock. Gleichzeitig 
gab es , so wie alle zwei Jahre, zum besseren „Kennenlernen“ der Crew-Mitglieder von Schiff 
zu Schiff ein Schnapser-Turnier, das übrigens 2016 von der „Musi-Crew“ gewonnen wurde.
Von 13. bis 20. Oktober 2018 geht die nächste Segelregatta, dieses Jahr in Murter (Kro-
atien) über die Bühne. Infos und Anmeldungen bei Kommander Walter Adelmann, 
0664/825 99 37.
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8265 Großsteinbach:  Einfamilien-
haus voll möbliert mit 6 Zimmer, 
Wohnfläche ca. 130 m², Grund-
stücksfläche 1.101 m². Im An-
bau zum Wohnhaus gibt es noch 
mehrere Räumlichkeiten und 2 
Carports. HWB i.A. Kaufpreis: 
EUR 185.000, --

8211 Ilztal: Direkt an der 
B54; Gewerbeobjekt mit 
vielerlei Nutzungsmög-
lichkeiten. Gewerbeflä-
chen für Lagerhaltung, 
Werkstätte, Büro usw.  Be-
zug Mai 2018. Ideal für Ih-

8211 Ilztal: Grundstück ca. 
3.000 m² für Bauträger oder 
Privat geeignet! Nähe Gleis-
dorf, Bebauungsdichte 0,2 
– 0,6 im allgemeinen Wohn-
gebiet. Kaufpreis: EUR 19, 
-- p/m²

8222 Siegersdorf bei Herberstein! 
Aufgeschlossenes Grundstück in 
sonniger, ruhigen Süd-West Lage 
am Fuße des Kulms, Panorama-
blick, leichte Hanglage. Gesamt-
fläche: 1.039 m². Bebauungsdichte: 
0,2 – 0,6 im allgemeinen Wohn-
gebiet. Kaufpreis: EUR 34.000, --  

Ich SUCHE 
Häuser, Grundstücke,

Landwirtschaften, 
Eigentumswohnungen 

für vorgemerkte Kunden.

8212 Pischelsdorf:  Großzügiges 
Mehrfamilienhaus und Geschäfts-
haus in Ortsmitte geeignet als 
Wohnsitz und Gewerbebetrieb 
- bei diesem Objekt ist vieles 
möglich, in idealer Lage. Grund-
stücksfläche 759 m², Wohnfläche 
ca. 550 m². HWB 124 kWh/m²a. 
KP auf Anfrage.

8265 Hartl: Gepflegtes Einfami-
lienhaus zu vermieten, 3 Zimmer, 
Küche möbliert, Badezimmer 
mit Wanne, WC separat, Keller. 
Wohnfläche ca. 76 m², Grün-
fläche ca. 250 m². HWB 162 
kWh/m²a. Kaution: EUR 2.000, 
-- Miete: EUR 550, --

ren neuen Firmenstandort oder zur Erweiterung Ihres Unternehmens. 
HWB 41,85 kWh/m²a. Miete ab EUR 4,50 p/m².

Bäcker-Meisterin Anna Sailer

Anna Sailer, die Juniorchefin der Kulmlandbäckerei in Pischels-
dorf, hat im Juni 2017 die Bäcker-Meisterprüfung mit Erfolg 
abgelegt. Die feierliche Urkundenüberreichung fand im Jänner 
2018 im Stefaniensaal in Graz statt, die Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer (Foto) gemeinsam mit WKO-Präsident 
Josef Herk vornahm.

Täglich Holzofenpizzen beim 
Kulmlandbäcker in Pischelsdorf

Seit 1. Jänner 2018 ist das Cafe „Dein Kulmlandbäcker“ in 
Pischelsdorf-Süd um eine Attraktion reicher geworden. Hier 
werden nämlich täglich durchgehend von 11.00 bis 20.00 Uhr 
in einem Holzofen frische Holzofen-Pizzen zubereitet.
Auf dem obigen Foto bereiten Bäckermeisterin Anna Sailer und 
ihr Vater Florian Sailer gerade eine Holzofenpizza vor.

Anita Gussmagg vom Pischelsdorfer Bauamt mietete anlässlich 
ihres runden Geburtstages an einem Sonntag-Nachmittag das ge-
samte Cafe und verwöhnte ihre große Zahl an Geburtstagsgästen 
mit wohlschmeckenden Holzofen-Pizzen.
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Hauskauf und Treuhandschaft

Der Erwerb eines Hauses, Wohnung oder Grund-
stückes sind wesentliche Ereignisse im Leben 
der Menschen, mit denen erhebliche finanzielle 
Anforderungen verknüpft sind.
Um den Kaufvorgang sicher abzuwickeln sind 
nachstehende Punkte zu beachten:

Rangordnung:
 Am Beginn des Kaufvorganges steht die Ein-
tragung der „Rangordnung für die beabsichtigte 
Veräußerung“ durch den Verkäufer. Damit wird 
gleichsam der „erste Platz“ im Grundbuch 
reserviert. Das gibt dem Käufer die Sicherheit, 
dass keine belastenden grundbuchsrechtlichen 
Verfügungen (Doppelverkauf, Hypotheken, 
usw.) nach Zahlung des Kaufpreises durchgeführt 
werden. Die Eintragung der Rangordnung ist die 
Nagelprobe für die Seriosität des Verkäufers.

Kaufvertrag aufsetzen lassen:
Den Kaufvertrag lassen Sie am besten von einem 
Rechtsanwalt oder Notar aufsetzen. In der Regel 
übernimmt der Käufer die Kosten für die Ver-
tragserrichtung. Im Kaufvertrag steht natürlich 
der festgesetzte Preis. Darüber hinaus ist darin 
die „Aufsandungserklärung“ enthalten: Damit 
stimmt der Verkäufer zu, dass das Eigentums-
recht für den Käufer im Grundbuch eingetragen 
werden kann.

Überweisung des Kaufpreises: 
Es ist zwar möglich, den Kaufpreis direkt bar 
oder durch Überweisung zu bezahlen. In der 
Praxis kommt allerdings die Treuhandschaft am 
häufigsten vor. Dabei wird ein Rechtsanwalt oder 
Notar bestellt, an den der Käufer den Kaufpreis 
bezahlt.

Zug-um-Zug-Freigabe: 
Der Treuhänder überweist dem Verkäufer den 
Kaufpreis entweder ganz oder in Teilen erst, 
wenn etwa die Rangordnung an den Käufer 
übergeben wurde oder wenn z.B. Pfandrechte im 
Grundbuch gelöscht worden sind. Hierbei spricht 
man von der Zug-um-Zug-Freigabe. Bei neu zu 
errichtenden Immobilien werden Teilbeträge des 
Kaufpreises jeweils bei Erreichen bestimmter 
Baufortschritte überwiesen.
Darüber hinaus gibt es spezielle Punkte, die 
Sie beachten müssen, je nachdem ob Sie eine 
Altbauwohnung kaufen, eine Wohnung, die 
erst errichtet wird, ob Sie ein Einfamilienhaus 
erwerben, ein Reihenhaus oder eine unbebaute 
Liegenschaft. Sprechen Sie darüber jedenfalls 
mit einem Juristen Ihres Vertrauens.
Für nähere Informationen, sowie auch für die 
Vertragserrichtung und grundbücherlichen 
Durchführung desselben stehe ich gerne zur 
Verfügung!

Ihr
Hannes Hausbauer

Mag. Dr. Hannes Hausbauer
Rechtsanwalt 

mit Notariatsprüfung
Grazerstraße 2, 8200 Gleisdorf

Tel.-Nr.: 03112 / 51 801-0
Fax-Nr.: 03112 / 51 801-4

Besprechungsbüro:
8212 Pischelsdorf

Hartberger Straße 331
Tel.-Nr.: 03113 / 51 88-0

Fax-Nr.: 03113 / 51 88-15

Mit 29. Jänner 2018 wurde 
das Komfort-Pflegeheim 
„Gepflegt Wohnen Stuben-
berg“ im ehemaligen Park-
hotel eröffnet. Heimleiter 
des familiär geführten Pfle-
geheimes ist Stefan Pun-
tigam, der gemeinsam mit 
seinem Team um das Wohl 
der Gäste bemüht ist. Neben 
einer liebevollen Betreuung 
werden auch einige The-
rapiearten angeboten, wie 
z.B.Physiotherapie und eini-
ges mehr.  Derzeit sind noch 
einige Plätze /Einbett- und 
Zweibettzimmer) frei. Infos  
unter Tel.: 03176/80724 bzw 
www.gepflegtwohnen.at

„Gepflegt Wohnen Stubenberg“ im 
ehemaligen Parkhotel seit Jänner geöffnet

Heimleiter Stefan Puntigam in einem der hellen Einbettzimmer.

Auch das Esszimmer des Pflegeheimes ist nett gestaltet und ein beliebter Treffpunkt der Gäste.

Noch zwei „Defis“ für Stubenberg am See
Am Donnerstag, dem 22. März 2018, gibt es 
mit Beginn um 19.00 Uhr einen  Vortrag über 
Suizidprävention im Gemeindesaal im neuen 
Rüsthaus von Stubenberg am See.
Gleichzeitig wird Gregor Fink (links), der 
Gründer der „Heartbeat-Foundation“, die sich 
dem Kampf gegen den plötzlichen Herztod ver-
schrieben hat, Bgm. Ing. Alexander Allmer zwei 
weitere Defibrillatoren überreichen, die beim 
See-Ostufer-Haupteingang und beim Gemein-
deamt deponiert werden. Fink wird auch die 
richtige Handhabung des Defis demonstrieren.



B BU
BAUFACHMARKT

TEUBL BAU

Gardena Classic 
Bewässerungsbrause
Ideal zur Bewässerung von 
Topfpflanzen und Flächen. 
Wassermenge stufenlos regulierbar. 
Impulsauslöser mit Dauerarretierung.

per Stk 8,50per Stk

Für Blumen, 
junge Triebe,
frisches Holz

Gardena Classic 
Gartenschere

Rasensamen für Gärten
und Spielflächen

30,70

Hochbeeterde, 30l

9,90 9,90

Blumenerde, 30l
torffreie Fertigerde für alle Blumen-,
Topf- und KübelpflanzenStrapazierfähig und trittfest,

ausreichend für ca. 150m²

per Sack per Sack per Sack

Marmorsplitt
Barocker Marmor mit warmer
Ausstrahlung.
Gold-Ocker, 8-12mm
25 kg PE-Sack

per Sack per Sack5,19 5,19

maxs® spiel Sand

per Sack 3,88

Terrakottasplitt
Splitt aus gebranntem Ton für
mediterrane Gärten
Ziegel-Rot, 8-12mm
20 kg PE-Sack

Heller gewaschener Spielsand.
Natürliches Spielen das Spaß
macht und die Kreativität fördert.
0,1-0,8mm
25 kg PE-Sack

18311-20

8754-30

höhenverstellbarer Griff 
mit Handschutz,
Komplett montiert mit:
20 m FLEX-Schlauch 1/2"
Original Gardena Systemteile
Original Gardena Spritze
8004-20

Gardena Classic
Schlauchwagen 60 HG Set

Fertigerde für Gemüse im Freiland,
Gewächshaus und Hochbeet,
für den biologischen
Anbau geeignet

Abgabe erfolgt nur in Haushaltsmengen und ganzen Verpackungseinheiten. 
Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Verwendete Fotos sind teilweise Symbolfotos. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen!

*Aktionen gültig bis 21.04.2018 bzw. solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro, inkl. aller Steuern und Abgaben. 

>>> Teubl Bau Baufachmarkt
8211 Großpesendorf 54 | Tel: 03113/3661 | www.teublbau.at

per Pckg 5,48

Windhager 
Frühbeet-Folie 10x1,5m
Optimale Unterstützung 
für schnelle Reifung.
Fördert das Wachstum von 
Saatgut und Setzlingen.

Große Auswahl an
Gemüse- und
Blumensamen
auch in Bio-Qualität

per Stk 78,9014,70
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Schnelles Breitband-Internet 
für Gersdorf an der Feistritz

Was das Land Steiermark jetzt mit der Gründung einer eigenen 
Breitbandinfrastrukturgesellschaft erreichen will, nämlich den 
raschen Ausbau mit schnellem Internet in den ländlichen Re-
gionen, das ist in Gersdorf bereits Realität. Die erfolgreichen 
Gersdorfer Wirtschaftsbetriebe und die Haushalte können bereits 
den Zugang zum hochleistungsfähigen Glasfasernetz nutzen. Sie 
haben die Möglichkeit, deutlich schnellere Datenübertragungen 
zwischen 20 und 150 Mbit/s im Internet und Kabelfernsehen in 
hochauflösender Qualität zu empfangen.
Obiges Foto: Heimo Haubner, Leiter der A1-Netzplanung in 
der Steiermark, und Rudolf Trauntschnig von der A1-Telekom 
überreichen Bgm. Ing. Erich Prem und GR Karl Wilfinger, der 
den Breitbandausbau in Gersdorf maßgeblich unterstützt hat, ein 
Zertifikat über den Ausbau des  Glasfaser-Hochleistungsnetzes 
in Gersdorf an der Feistritz.

Der Gemeindekindergarten in Gersdorf  wird erweitert 
und umgebaut und erhält auch eine Kinderkrippe

Bgm. Ing. Erich Prem und Kindergartenleiterin Anita Weber präsen-
tieren den Bauplan für den erweiterten und umgebauten Kindergarten. 
Derzeit platzt der Kindergarten aus allen Nähten: Das Büro der Kinder-
gartenleiterin und die Garderobe sind in einem Container untergebracht.

Aufgrund der demografischen Entwicklung und der zu erwar-
tenden steigenden Kinderzahlen soll der Gemeindekindergarten 
erweitert und umgebaut werden. Die durchgeführte Projektent-
wicklung hat ergeben, dass neben der zweiten Kindergartengrupe 
auch eine Kinderkrippe, eine mögliche Alterserweiterung, die 
Ganztagsbetreuung sowie die Adaptierung des bestehenden Kin-
dergartens notwendig ist. Mit dieser Lösung kann der Bedarf an 
Kindergartenplätzen in Gersdorf mittel- bis langfristig abgedeckt 

werden und es muss nicht in Kürze wieder dazugebaut werden. 
Die Gesamtkosten werden sich auf 1,4 Millionen Euro belaufen.
„Bei einer Vorsprache in der Grazer Burg am 18. Dezember 2017 
wurden mir für den Kindergartenausbau Fördermittel in der Höhe 
von 700.000,- Euro (das sind 50 Prozent der Gesamtkosten) 
zugesagt“, so Bgm. Ing. Erich Prem. Mit den Bauarbeiten soll 
unmittelbar nach Ostern begonnen werden. Die Fertigstellung 
ist bis zum Schulbeginn im Herbst 2018 geplant.
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Sie finden unser Fachgeschäft 
gegenüber der Volksschule 

in Pischelsdorf.
Montag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr

und 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Große Auswahl an
Trendschmuck
für viele Anlässe,
wie zum Beispiel 
Erstkommunion

Firmung, 
Muttertag,

Hochzeitstag ... usw.EUR 59,- 

Zum dritten Mal gestaltete das Steirische Volksbildungswerk 
Pischelsdorf ein stimmungsvolles Adventsingen in der mit 
Laternen ausgeleuchteten Pfarrkirche in Pischelsdorf, zu dem 
SR Titus Lantos Bläser der Marktmusikkapelle, ein Klari-
nettentrio und Blechblasquartett der örtlichen Musikschule 
und dem Ensemble Quea Ummi als Musikanten versammeln 
konnte. Der Singkreis „Kulmland“, das Hartberger Männer-
sextett und der Chor der Volksschule Pischelsdorf steuerten 
Hirten- und Krippenlieder bei. Bürgermeister Herbert Baier 
gratulierte in seiner Ansprache herzlich zu dieser gelungenen 
Veranstaltung,  und dankte allen Mitwirkenden.
Im Folgenden einige Fotos von mitwirkenden Gruppen:

Ein stimmungsvoller Nachmittag 
in der Pfarrkirche Pischelsdorf

Kulmland 
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Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Reichendorf
Am Samstag, dem 9 Juni 2018, führt die Freiwillige Feuerwehr 
Reichendorf den diesjährigen  Bereichsleistungsbewerb sowie 
den 1. Bereichsfeuerwehrtag des Bereiches Weiz durch.
Die besten Wettkampfgruppen aus der ganzen Steiermark werden 
am Sportplatz in Reichendorf um Hundertstelsekunden kämpfen. 
Mit der Erfahrung von weit mehr als zehn Jahren im Bewerbs-
wesen durch Teilnahmen an Feuerwehrbewerben auf  Bereichs-, 
Landes- und Bundesebene in Österreich und Südtirol, stecken die 
Reichendorfer Kameraden ihr breites Wissen, was Organisation 
und Ablauf betrifft, in diesen Bewerb, damit allen teilnehmenden 
Bewerbsgruppen sowie den Zuschauern ein reibungsloser Ablauf 
ermöglicht wird.

Am Beginn des Bewerbes um 12.00 Uhr starten die Bewerbs-
gruppen der umliegenden Feuerwehren. Daher werden alle 
Schlachtenbummler und Fans aus der Region ersucht, schon 
früh genug am Bewerbsplatz zu sein, um die Gruppen tatkräftig 
anzufeuern. Im Anschluss des offiziellen Bewerbes startet noch 
der Parallelbewerb der besten Gruppen des Tages. Nach der 
Siegerehrung um 19.00 Uhr vor der Kulmblickhalle sorgen die 
jungen Südsteirer sowie Oliver Haidt für gute Stimmung bis zur 
späten Stunde. Für alle Jugendlichen und Junggebliebenen gibt’s 
bei freiem Eintritt die Bauhofdisco. Die Feuerwehr Reichendorf 
freut sich schon jetzt auf die teilnehmenden Bewerbsgruppen, 
Schlachtenbummler, Fans und Besucher aus Nah und Fern.

Der ESV Reichendorf dankt  
den Sponsoren für die Westen
„Der Eisschützenverein Reichendorf (siehe Foto) 
möchte sich für die neuen Westen bei seinen Spon-
soren „Gasthaus Bambiwirt“, Firma „Antihail“ und 
Firma „PTT“ recht herzlich bedanken.“
Der ESV Reichendorf ist derzeit äußerst erfolg-
reich unterwegs. So schaffte das Herren-Team in 
der Allgemeinen Herren-Meisterschaft mit dem 
Platz 6 unter 27 Mannschaften den Aufstieg in die 
Kreisliga. 
In der Klasse Jugend U23 konnte die Reichendorfer 
Mannschaft bei der Landesmeisterschaft den aus-
gezeichneten 5. Platz belegen. 
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Sicherheit, die Leben rettet.

8212 Gersdorf a.d.F. 58 - Tel.: 03386/8227-0, Fax: DW 13

ApfelLand-Tourismus auf den 
Messen unterwegs

Wie jedes Jahr besucht der Tourismusverband ApfelLand-Stu-
benbergsee auch heuer die wichtigsten Tourismus-Fachmessen. 
Mitte Jänner in Wien, Ende Februar in München und im April in 
Wels steht Doris Buchegger mit ihrem Messestand für Auskünf-
te und Urlaubstipps den Besuchern zur Verfügung. Besonders 
gefragt ist auch heuer der Inlandsurlaub. Für die klassischen 
Oststeiermark-Themen  „wandern“ und „radfahren“ holen sich 
dort die interessierten Gäste Tipps und Pläne, die bunte Vielfalt 
an Prospekten enthält alle Beherbergungsbetriebe, Gasthöfe 
und Buschenschenken. Um auch Gusto auf die kulinarischen 
Genüsse zu machen, nehmen die Aussteller einige Kisten Äpfel 
mit, aber auch ein Schnapserl können die Messebesucher kosten. 
Höhepunkt der heurigen Messetour wird wieder der „Steiermark-
Frühling“ am Wiener Rathausplatz sein, wo vom 5. bis 8. April 
das ApfelLand mit Herberstein, dem Weinhof Lang, Obsthof 
Maierhofer, Frutura und dem Töchterlehof vertreten sein wird. 

Schluss mit Männerhaushalt heißt es seit Kurzem im Löwen-
gehege der Tierwelt Herberstein. Zu den beiden Löwen Caesar 
und Simba hat sich mit Löwin Amira ein Weibchen gesellt. Die 
junge Raubkatze wurde im September 2016 im Pilsener Zoo 
geboren und gehört so wie Löwe Caesar zur Unterart der in 
freier Wildbahn bereits ausgestorbenen Berberlöwen. Der Name 
Amira kommt aus dem Persischen Raum und bedeutet übersetzt 
„Prinzessin“. Das Jungtier ist gleichzeitig auch ein großartiger 
Zuchterfolg für den tschechischen Zoo, zumal man dort 41 Jahre 
auf Löwennachwuchs warten musste. „Die Patenschaft über die 
junge Raubkatze hat das österreichische Handelsunternehmen 
SPAR im Rahmen einer umfassenden Wirtschaftskooperation 
übernommen“, freut sich Tierwelt GF Doris Wolkner-Steinberger.
Öffnungszeiten der Tierwelt Herberstein:
Bis 21. März: Donnerstag bis Sonntag & Feiertags von 10 bis 
15.30 Uhr. Ab 22. März: täglich von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

„Löwendame“ Amira und Berberlöwe 
Cäsar sollen für Nachwuchs sorgen. 

Löwin Amira - eine Prinzessin 
für den Löwenkönig Cäsar!
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Schlüsseldienst
Aufsperrdienst
Schließanlagen
Alarmanlagen

Videoüberwachung
Einbruchschutz

Bestattung
Wir betreuen auch alle umliegenden 

Friedhöfe!

Pischelsdorf 177, 
Tel.: 03113/2341

Mobil: 
0664 / 402 24 21

www.predota.co.at

Martin Predota

Seite 28  

Die SPÖ-Kulmland rund um Vizebgm. Josef Heinrer veranstal-
tete Ende vorigen Jahres das schon traditionelle Preisschnapsen. 
Austragungsort war diesmal wieder das Gasthaus Mayer „Zum 
scharfen Eck“. Der Sieg ging an Günter Ert, der sich über 300 
Euro als ersten Preis freuen konnte. Zweiter wurde Josef Lueger 
und dritte Hilde Wedam, die sich über € 150,-- bzw. € 80,-- freuen 
durften. Die Preise von 4 bis 8 waren Pischelsdorfer Einkaufsgut-
scheine mit einem 3er Karton Wein, mit einem Gesamtwert von 
€ 285,--. Sehr spannend war die Verlosung der Lospreise. Neben 
dem Hauptpreis, ein gut gefüllter Geschenkskorb, gesponsert von  
Walter Maierhofer. gab es sehr viele weitere Lospreise. Vizebgm. 
Josef Heinrer bedankte sich bei den Spielerinnen und Spielern für 
das faire Spiel und bei den Sponsoren für die wertvollen Preise.

Sitzend: Sepp Lueger, Günter Ertl, Hilde Wedam, Franz Schloffer, 
Stehend:Sepp Windhaber, Karl Wilfling, Michael Maierhofer, Reinhard 
Berghofer, Hans Weber, Walter Maierhofer, Sepp Heinrer (v.l.)

Allgemeines Preisschnapsen der 
SPÖ Kulmland in Pischelsdorf

Neujahrskonzert in Pischelsdorf 

Über 200 begeisterte Musikliebhaber ließen es sich trotz Schnee-
falles nicht nehmen, dem diesjährigen Neujahrskonzert mit dem 
Salonorchester Ilz in der Oststeirerhalle beizuwohnen. Heuer 
gab es erstmals auch tänzerische Darbietungen von Mara Kluhs 
und Rupert Markus Preißler zu einigen Musikstücken. Auf dem 
obigen Foto werden sie von Moderator Walter Flucher interviewt.

Im Rahmen des Neujahrskonzertes wurden auch 6 Kulmland-
Kalender an die Besucher(innen) verlost. Und Herwig Stibor  
(links) gewann das neue Meister-Buch „Oberrettenbach 33“.
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Feuerritual mit Urbanustaufe 
in St. Johann bei Herberstein

Der URBANUS® ist eine Marke der Oststeirischen Römerwein-
straße und beschreibt einen leichten, trockenen und duftigen Wein. 
Zu Ehren des Weinpatrons der Region, Papst Urban I., der sowohl 
Namensgeber ist als auch das Etikett des Urbanus ziert, wird jedes 
Jahr ein Feuerritual abgehalten, bei dem sich standesgemäß alle 
Winzerinnen und Winzer als Römerinnen und Römer verkleiden.
Heuer fand das Ritual der Winzer mit ihrem Obmann Andreas 
Posch (rechts) am 31. Jänner direkt neben der Pfarrkirche in St. 
Johann bei Herberstein statt.

Samstag, 28. April, von 10 bis 14 Uhr:
Wieder Reparatur-Cafe im 
„Alten Pfarrhof“ Pischelsdorf

Seit Februar 2015 hat es im alten Pfarrhof 11 Reparatur-Cafés gegeben, 
jeweils am letzten Samstag im Februar, April, September und November. 
Insgesamt haben bisher 25 Leute ehrenamtlich geholfen, 8 davon küm-
mern sich um das Café, die anderen sind Fachleute bzw. Multitalente, die 
zu reparieren versuchen, was gebracht wird.  Sie kommen aus dem Raum 
Pischelsdorf sowie Birkfeld, Koglhof, Stubenberg, Pöllau und Graz. 
Ihre Hauptmotivation ist wohl die Freude an den Lösungen technischer 
Probleme. Natürlich sind nicht immer alle da, durchschnittlich 10 bis 
14 Leute. Sie sind die unermüdlichen Akteure der Initiative, ohne sie 
ginge nichts. Dankenswerter Weise stellt Herr Alfred Bürger großzügig 
seine Wohnung im Erdgeschoss des alten Pfarrhofs als „Stützpunkt“ 
zur Verfügung.
Von 214 mitgebrachten Geräten und Gegenständen konnten 118 repariert 
werden, bei 46 gab es keinen Erfolg, die anderen liegen irgendwo da-
zwischen, es wurde die Ursache gefunden, es konnte eine Verbesserung 
erreicht werden, es wurde eine Beratung durchgeführt oder ähnliches. 
Häufig werden scheinbar kaputte Dinge sorgfältig durchgeputzt und 
funktionieren wieder. Bei den nicht reparierbaren Gegenständen haben 
die Besitzer zumindest die Entscheidungshilfe, dass sie mit gutem Ge-
wissen entsorgt werden können.
Mitgebracht wird alles, was man mit den Händen tragen kann. Oft werden 
die Helfer auch in die Wohnungen der Bewohner des alten Pfarrhofs 
gerufen, wo es unterschiedlichste Dinge, vom Fernsehgerät bis zum 
Türschloss, zu reparieren gibt.
Das Reparatur-Café ist nicht als Konkurrenz zu professionellen Werk-
stätten gedacht, sondern  möchte alten, scheinbar nutzlosen Dingen ein 
„zweites Leben“ geben.

Ein Teil der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer beim Reparaturcafe.
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1 ganzes Backhuhn 
 € 12,20

Auch zum Mitnehmen!

NEU  NEU  NEU
Jeden Sonntag 

von 11.30 bis 17.00 Uhr
Speisen* auch zum Abholen.

Unter  Tel.: 03113/2216

AKTION
Im April jeden Sonntag 
Wiener mit Pommes*

€ 6,20
Auch zum Mitnehmen!

* Inklusivpreise ohne Verpackung € 0,30
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Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen, 

Mietwohnungen, Landwirtschaften 
und Waldparzellen im Raum

Gleisdorf - Pischelsdorf - Hartberg
Bei Anfragen wenden Sie sich an

das Büro in Pischelsdorf,
Tel.: 03113 / 5188-0,

oder an
Herrn Tudor, 0664 / 885 11 580 

oder an info@dhb-immo.at
www.dhb-immo.at

Ein Immobiliensachverständiger
nimmt eine 

kostenlose Schätzung vor!

Freitag, 13. April 2018, 
von 14.00 bis 20.00 Uhr, Gemeindeamt Prebensdorf:
Veredelungs-Kurs für Obstbäume mit Julian Geyer:
Julian Geyer hält einen Vortrag über das Veredeln mit praktischem 
Probieren mehrerer Veredelungstechniken. Selbst veredelte Pro-
bestücke und Unterlagen für die Anwendung zuhause können 
am Ende des Tages mitgenommen werden. Verpflichtend mit-
zubringen: gut geschliffenes Veredlungsmesser, feine aber gute 
Lederhandschuhe und eine schnittfeste Jacke. BEITRAG: € 39,-/
Person. Eine Anmeldung ist erforderlich! Die Teilnehmerzahl ist 
mit 15 begrenzt. Wer kein Veredelungsmesser besitzt, kann die-
ses (nach Voranmeldung bis spätestens 1. April) um € 17,- beim 
Kurs erwerben (bitte um Angabe ob Links-oder Rechtshänder).
(heidrun.koegler@kulmland-region.at, Tel.: +43 664/2013 800)

Samstag, 21. April 2018, um 13.00 Uhr:
Treffpunkt bei der Veranstaltungshalle in Preßguts.
Wildkräuterwanderung und gemeinsames Verkochen 
der Kräuter mit Krautexpertin Doris Gruber.
Traditionell wird das diesjährige Wildkräutersammeln und –ver-
kochen auch heuer wieder im Kulmland stattfinden. Gemeinsam 
mit Doris Gruber werden wir Wildkräuter finden, Ihre Wirkung 
analysieren und ausgewählte Kräuter sammeln. Anschließend 
werden wir die gesammelten Schätze zu einem schmackhaften 
Menü verkochen und gemeinsam genießen. BEITRAG: € 28,-
Eine Anmeldung ist erforderlich! Die Teilnehmerzahl ist mit 
15 begrenzt. (Mail: heidrun.koegler@kulmland-region.at, Tel.: 
0664/2013 800)

Dienstag, 8. Mai 2018, um 18.00 Uhr:
Veranstaltungshalle in Preßguts.

Pflanzerl(tausch)markt --  Pflanzerl(tausch)markt
An diesem Tag können Sie Pflänzchen von unseren oststeirischen 
Biogemüsepionieren kaufen, oder selbst gezüchtete Pflänzchen 
mitbringen und eintauschen. 

1, Modul: Dienstag, 29. Mai 2018, um 18.00 Uhr;
2. Modul: Dienstag, 5. Juni 2018, um 18.00 Uhr;
Seminarraum im Gemeindeamt Ilztal in Prebensdorf.
Kräuter ausziehen und konservieren mit Doris Gruber.
In zwei Modulen wird die Heilkräuterexpertin Doris Gruber 
verschiedene Möglichkeiten zeigen Kräuter auszuziehen und 
zu konservieren – unter anderem mit Wein, Essig, Öl, Alkohol, 
Birkenzucker, ect. Dabei werden in einem praktischen Teil ver-
schiedene Herstellungsvarianten gezeigt und auch die Wirkung 
der verwendeten Heilpflanzen wird besprochen. Unterschiedliche 
Kostproben runden das Programm ab.  Beitrag: € 15,- 
Eine Anmeldung ist erforderlich! Die Teilnehmerzahl ist mit 
20 begrenzt. (Mail: heidrun.koegler@kulmland-region.at, Tel.:  
0664/2013 800)

Samstag, 30. Juni 2018, ab 9.00 Uhr:
Treffpunkt Teichalmsee (Parkplatz Latschenhütte):

Almkräuterwanderung im Almenland mit Moor-
begehung mit dem Biologen Bernhard Gutmann.

BEITRAG: € 15,-
Eine Anmeldung ist erforderlich! Die Teilnehmerzahl ist mit 15 
begrenzt. 

E-Mail: heidrun.koegler@kulmland-region.at, 
Tel.: 0664/2013 800 

Hobbygärtner-Termine 
im ersten Halbjahr
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GEIL!

HOL DIR DEIN 
JUGENDKONTO 

MIT GRATIS 
JBL CLIP 2 SPEAKER.

HOL DIR DEIN 
JUGENDKONTO JUGENDKONTO 

MIT GRATIS
JBL CLIP 2 SPEAKERJBL CLIP 2 SPEAKER.

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

HECHT

Großes Interesse und rege Teilnahme zeigten die Schülerinnen 
und Schüler der Polytechnischen Schule Pischelsdorf am 27. 
Feber 2018 bei der „Activity“-Veranstaltung in der Raiffeisen-
bank Pischelsdorf. Hierbei konnten sie spielerisch verschiedene 
Bankbegriffe wie z. B. die Bankomatkarte oder das Jugendkonto 
erraten. Anschließend wurde ihnen die praktische Verwendung 
der Produkte von den Raiffeisen-Club-Betreuerinnen Bettina 
Höfler und Laura Heschl erklärt.

Im Alter von 60 Jahren verabschiedet sich Herr Hans Oswald 
nach fast 39jähriger Tätigkeit aus dem Berufsleben bei der Raiff-
eisenbank Pischelsdorf-Stubenberg.
Im Laufe dieser Zeit war er sowohl am Schalter als Kassier als 
auch in der Kreditsachbearbeitung tätig. Den größten Teil ver-
brachte er aber als Kundenberater in Pischelsdorf, wo er auch 
einige Jahre Bankstellenleiter war.
Die Geschäftsleitung sowie die Kolleginnen und Kollegen wün-
schen Hans alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. Er soll 
viel Freude bei der Ausübung seiner Hobbies wie z. B. Gitarre 
spielen und Haus bauen haben.

It‘s time to say goodbye!
Hans Oswald im Ruhestand

„Activity“-Veranstaltung in der RB Pischelsdorf:

Schüler der PTS Pischelsdorf 
besuchten die Raiffeisenbank

Dir. Helmut Kahlbacher, „Pensionär“ Johann Oswald, Dir. Markus 
Hofer und Obmann Dr. Hannes Hausbauer, aufgenommen bei der Ab-
schiedsfeier im Gasthaus Walter Prem in Gersdorf.
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Ihr Kennzeichen in 10 Minuten für 6 Bezirke!
Nutzen Sie unsere KFZ-Zulassungsstelle in Pischelsdorf.

Montag – Freitag, 8:00 – 17:00 Uhr, 0 31 13 - 80 80 80

95 % der österreichischen Betriebe vertrauen bereits auf einen Versiche-
rungsmakler, wenn es darum geht, den optimalen Versicherungsschutz ab-
zuschließen. Und Österreichs Industrielle wissen ganz genau, dass sie knapp 
kalkulieren müssen und kein Geld zu verschenken haben. 
Aber auch immer mehr Kunden aus dem Privatbereich erkennen die Vorteile 
eines unabhängigen Versicherungsmaklers, wenn es um die Abdeckungen ih-
rer Haftungen, Risiken oder um ihre Pensionsvorsorgen geht. Und das spart 
bares Geld.

Als unabhängiger Versicherungsmakler  
bieten wir entscheidende Vorteile für jeden Kunden:

  kompetente Beratung

  kostenlose Polizzenprüfung

  eigene KFZ-Zulassungsstelle

  eigene Schadenabteilung
 
Wir vertreten unsere Kunden und nicht eine Versicherung.

Versicherungsmakler & Schadenservice GmbH
8212 Pischelsdorf 510, Tel: 03113-8080, www.vcr-reisinger.at

Vertrauen ist gut. Versichert besser. Reisinger

Mit dem richtigen Versicherungsmakler 
   Geld sparen.


